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Beschluss (gegen die Stimme der BAYERNPARTEI):

1. Der Vortrag der Referentin zu „THEA mobil“ wird zur Kenntnis genommen.

2. Das Referat für Gesundheit und Umwelt wird beauftragt, einen weiteren

Träger für „THEA mobil“ mit 4,0 VZÄ-Stellen für Ergotherapie auszuwählen 

und zu fördern.

3. Das Referat für Gesundheit und Umwelt wird beauftragt, den gemäß Antrag 

der Referentin unter Ziffer 2 ausgewählten Träger, Stadtteilarbeit e. V. und

das FTZ jeweils mit Kosten in Höhe von einer 0,5 VZÄ-Verwaltungsstelle

zu 100 % zu fördern.

4. Das Referat für Gesundheit und Umwelt wird beauftragt, die förderfähigen

Gesamtkosten für den gemäß Antrag der Referentin unter Ziffer 2

ausgewählten Träger, für Stadtteilarbeit e.V. und für das FTZ

von 33 % auf 40 % zu erhöhen.

5. Das Referat für Gesundheit und Umwelt wird beauftragt, die dauerhaft ab 

2019 erforderlichen Haushaltsmittel in Höhe von 245.800 € im Rahmen der 

Haushaltsplanaufstellung 2019 bei der Stadtkämmerei anzumelden.

6. Das Produktkostenbudget erhöht sich um 245.800 €, davon sind 245.800 € 

zahlungswirksam (Produktauszahlungsbudget).

7. Dieser Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle.

Die endgültige Beschlussfassung erfolgt in der Vollversammlung des Stadtrates.


